
Was sind Bildungsgutscheine?

Erwachsene im Kanton Aargau können pro Jahr bis zu zwei Bildungsgutscheine 
à 500 Franken für Angebote im Bereich Grundkompetenzen einlösen. Gefördert 
werden Kurse in den Bereichen Lesen, Schreiben, Konversation, Rechnen und 
Computeranwendung. Ziel ist es, die gesellschaftliche Teilhabe, soziale Integra-
tion und Arbeitsmarktfähigkeit von Erwachsenen zu stärken (Art. 13 WeBiG). 
Hauptzielgruppe sind formal geringqualifizierte Erwachsene sowie erwerbslose 
Personen. Aber auch Personengruppen wie Stellensuchende, Erwachsene mit 
Deutsch als Fremdsprache, Sozialhilfebeziehende oder ältere Arbeitnehmende 
und Stellensuchende (50+) werden zur Zielgruppe gezählt.

Seit 2025 können Aargauerinnen und Aargauer auch Kurse mit Bildungsgutscheinen  
in den Kantonen Luzern und Zug besuchen.1 Somit steht den Einwohnenden des 
Kantons Aargau ein deutlich grösseres Angebot mit Bildungsgutscheinen zur Ver-
fügung als in den vorangehenden Jahren. Auf der Website www.einfach-besser.ch/
aargau sind alle Kurse ersichtlich, welche für die Einwohnenden des Kantons Aargau 
zugänglich sind.

 
Für welche Weiterbildungsangebote können Gutscheine eingelöst werden?

Insgesamt haben die Anbieter im Jahr 2025 250 Angebote im Bereich Grund-
kompetenzen ausgeschrieben. Die Mehrheit der Angebote wurde im Bereich 
Computer und Internet (38%) ausgeschrieben, gefolgt von Lesen und Schrei-
ben (32%). Im Bereich Konversation wurden 25% aller Angebote ausgeschrie-
ben. Ein kleiner Teil der ausgeschriebenen Angebote gehörte dem Bereich Rech-
nen und Mathematik an (5%).  
 
2025 hatten Erwachsene aus dem Kanton Aargau die Möglichkeit, bei insgesamt 
22 Anbietern Kurse mit Bildungsgutscheinen zu besuchen, davon waren 8 Anbie-
ter im Kanton Aargau, 12 im Kanton Luzern und 3 im Kanton Zug aktiv.2 Die Kurse 
dauerten im Schnitt 25 Lektionen (50 Minuten/Lektion) und kosteten durch-
schnittlich 528 Franken. Von denjenigen Kursen, die im Kanton Aargau durchge-
führt wurden, fanden die meisten in Wettingen (35%), Aarau (28%), Wohlen 
(16%) oder Baden (14%) statt.

Bildungsgutscheine zur Förderung  
von Grundkompetenzen Erwachsener   
im Kanton Aargau 2025

1	 Erwachsene aus dem Kanton Luzern können ebenfalls Kurse im Kanton Aargau besuchen.
2	 Der Anbieter SAH Zentralschweiz ist in den beiden Kantonen Luzern und Zug aktiv und sind hier entsprechend doppelt aufgeführt.

SVEB Schweizerischer Verband für Weiterbildung 
evaluiert das Gutscheinprojekt im Kanton Aargau. 



 

Wie viele Bildungsgutscheine wurden 2025 eingelöst?
 
2025 wurden im Kanton Aargau 763 Bildungsgutscheine für Kurse im Bereich Grund-
kompetenzen eingelöst – 58 weniger als im Jahr 2024. Insgesamt haben 690 Personen 
einen Kurs mit Bildungsgutschein besucht – davon haben 617 Personen einen Kurs 
besucht, 73 Personen haben zwei Kurse besucht.

Die meisten Gutscheine wurden wie im Vorjahr auch 2025 in Kursen zur Verbesserung 
der mündlichen und schriftlichen Deutschkenntnisse (ab Sprachniveau B1/B2) oder 
zur Verbesserung der Computerkenntnisse eingelöst. 

Fast alle Teilnehmenden besuchten Kurse im Kanton Aargau (98%). Einige wenige 
Aargauerinnen und Aargauer besuchten 2025 Kurse in den Kantonen Luzern und 
Zug (2%).

Wer sind die Teilnehmenden in den Gutscheinkursen?
 
Die Mehrheit der Teilnehmenden in den Gutscheinkursen ist weiblich (71%) 
und eine Mehrheit (82%) spricht Deutsch als Fremdsprache. Die grösste Alters-
gruppe machen die 35- bis 44-Jährigen aus (33%). Mehr als ein Drittel hat keinen 
obligatorischen Schulabschluss (36%) und mehr als ein Drittel arbeitet nicht 
(34%). Fast die Hälfte der Teilnehmenden ist Vollzeit oder Teilzeit erwerbstätig.

Rechnen und Mathematik

Lesen und Schreiben

Konversation

Computer und Internet

Teilnehmendendaten Kurse mit Bildungsgutscheinen 2024/2025 SVEB. N = 821/763.

376 274165

Rechnen und 
Mathematik

Lesen und 
Schreiben

Konversation Computer 
und Internet

ANZ AHL E INGELÖSTER B ILDUNGSGUTSCHE INE  NACH FÖRDERBERE ICH

0 200 400 600 800 1000 

2024

2025

6

355 163 2405

TOTAL: 821 

TOTAL: 763

38 %

25 %

32 %

5 %

ANGEBOT NACH FÖRDERBEREICH

Daten Kurse mit Bildungsgutscheinen 2025 SVEB. N = 250.



 
Wie hängen Bildungsniveau und Erwerbsstatus zusammen?

Die Mehrheit der Teilnehmenden in den Kursen mit Bildungsgutscheinen hat 2025 
gearbeitet und die Mehrheit verfügte ebenfalls über einen nachobligatorischen 
Ausbildungsabschluss. Stellt man diese beiden Merkmale gegenüber, werden 
auch Unterschiede in der Erwerbstätigkeit nach Bildungsniveau ersichtlich. 
Den grössten Anteil der IV- oder Sozialhilfebeziehenden findet sich bei Kurs-
teilnehmenden mit obligatorischem Schulabschluss oder keinem Schulab-
schluss (16%). 37% der Kursteilnehmenden mit einem Abschluss auf Tertiär-
stufe sind erwerbslos oder als arbeitslos gemeldet3.

Der Anteil der Personen mit Deutsch als Muttersprache ist bei den Kursteil-
nehmenden mit Abschluss auf Sekundarstufe II am höchsten (70%). Gleich-
zeitig sprechen 87% derjenigen Personen, die einen Abschluss auf Tertiärstufe 
haben, Deutsch als Fremdsprache und haben ihren Abschluss entsprechend 
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3	 Die Daten unterscheiden zwischen «Arbeitslos, beim RAV gemeldet» und «Erwerbslos, nicht beim RAV gemeldet».  
	 Für diese Darstellung werden sie zusammengefasst.

Teilnehmendendaten Kurse mit Bildungsgutscheinen 2025 SVEB. N = 763.



Teilnehmendendaten Kurse mit Bildungsgutscheinen 2025 SVEB, Geodaten via swisstopo und Darstellung via 
Datawrapper. N = 763.
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vermutlich nicht in der Schweiz erworben. So kann es sein, dass viele Kursteil-
nehmende über einen Tertiärabschluss verfügen, welchen sie auf dem Schweizer 
Arbeitsmarkt nicht verwerten können und somit aktuell arbeits- oder erwerbs-
los sind. Somit erklärt sich der grosse Anteil Tertiärgebildeter dadurch, dass 
die Charakteristiken der Kursteilnehmenden nicht repräsentativ sind für die 
gesamte Bevölkerung. 

Aus welchen Gemeinden kommen die Teilnehmenden?

Die Kurse mit Bildungsgutscheinen erreichen eine Mehrheit der Aargauer  
Gemeinden. Viele Teilnehmende kommen aus den Gemeinden Baden, Wohlen 
und Aarau, gefolgt von Suhr, Reinach, Wettingen und Brugg. Die Gemeinden 
mit den höchsten Teilnehmendenzahlen sind auch diejenigen mit dem gröss-
ten Kursangebot4.

4	 Im Jahr 2025 kamen fast alle Teilnehmenden aus dem Kanton Aargau selbst, fünf Teilnehmende waren im Kanton Luzern wohnhaft.
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Wie zufrieden sind die Teilnehmenden mit den Gutscheinkursen?

235 Kursteilnehmende haben 2025 die kurze Befragung im Anschluss an den 
Kurs beantwortet. Die Mehrheit gibt an, dass ihnen der Kurs sehr gefallen hat 
(85%), dass sie sehr zufrieden sind mit dem Gelernten (82%), dass die Kurs-
leitung sie sehr gut unterstützt hat (84%) und dass der Kurs ihnen im Alltag 
hilft (72%). Mehr als die Hälfte findet, dass der Kurs ihnen im Beruf oder bei 
der Stellensuche sehr helfe (63%). Mehr als drei Viertel sagen, dass sie einen 
weiteren Kurs besuchen möchten.

Die Gründe für den Kursbesuch sind vielfältig. Im Vordergrund stehen die 
Nützlichkeit im Alltag und im Beruf, aber auch die Suche nach einer neuen 
Stelle, der Start einer Ausbildung oder der Einstieg in eine Berufslehre.

MÖCHTEN SIE EINEN WEITEREN KURS BESUCHEN?
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Befragung Teilnehmende Kurse mit Bildungsgutscheinen 2025 SVEB. N=218.

Kontakt bei Fragen
David Hager
E-Mail: david.hager@ag.ch
Telefon: 062 835 22 05

Beratung für Direktbetroffene
Gratis Hotline: 0800 47 47 47

Weitere Informationen auf  
www.einfach-besser.ch/aargau


